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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV Konradsreuth II : TTC Stammbach 
Samstag, 02.04.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Konradsreuth II gegen den TTC 
Stammbach

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) entführten die Gäste des TTC Stammbach in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen
Punkt aus dem Spiel beim TV Konradsreuth II. Wie knapp es im umdatierten Spiel am Samstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:31. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Schwach / Unglaub. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Konradsreuth II um die Nummer
1 Tom Schwach nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Schwach / Unglaub beim 11:8, 11:2, 11:7 gegen Woelfel / Vierling. Fünf Sätze beharkten sich
Stelzer / Koschemann und Schlegel / Wiedholz, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Weidner / Unglaub hatten dann gegen
Ott / Petzet bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tom Schwach gelang es, Sebastian
Woelfel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Stelzer eine 1:3-
Niederlage gegen Jonas Schlegel kassierte. Hierbei überließ Stelzer seinem Gegner im vierten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Reiner Unglaub gelang es Karin Wiedholz zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Tobias Koschemann zwar einen Satz gewinnen,
verlor danach die Partie gegen Sascha Ott aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:6, 5:11. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte
Hans-Joachim Weidner zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Andreas Vierling aber
trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt
beisteuern konnte Claudia Unglaub im Match gegen Thomas Petzet, das 0:3 verloren ging. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Konradsreuth II und TTC Stammbach. Tom Schwach
hatte im Spiel gegen Jonas Schlegel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Der Start in die Partie hätte für Thomas Stelzer besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sebastian Woelfel noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit nur einem Satzverlust ging derweil
Reiner Unglaub gegen Sascha Ott durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Koschemann im Spiel
gegen Karin Wiedholz, das 0:3 verloren ging. Lange mit Thomas Petzet kämpfen musste Hans-
Joachim Weidner, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:8, 14:12, 9:11, 13:11 niedergerungen
hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Claudia Unglaub, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Andreas Vierling, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Schwach / Unglaub überzeugten im Doppel gegen Schlegel / Wiedholz, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Konradsreuth II am 09.04.2022 gegen den
SV Hummendorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Stammbach erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Konradsreuth II

Doppel: Schwach / Unglaub 2:0, Stelzer / Koschemann 0:1, Weidner / Unglaub 0:1 
Einzel: T. Schwach 2:0, T. Stelzer 1:1, R. Unglaub 2:0, T. Koschemann 0:2, H. Weidner 1:1, C.
Unglaub 0:2 

 TTC Stammbach
Doppel: Schlegel / Wiedholz 1:1, Woelfel / Vierling 0:1, Ott / Petzet 1:0 
Einzel: J. Schlegel 1:1, S. Woelfel 0:2, S. Ott 1:1, K. Wiedholz 1:1, T. Petzet 1:1, A. Vierling 2:0


